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Marktmusik Vorchdorf

Festkonzert mit Emotion und Dynamik

Vorchdorf. Ein beeindruckendes Klangereignis erlebten die Besucher aus Vorchdorf und Umgebung beim Festkonzert der Marktmusik. Unter der Leitung von Karl Außerhuber bot der Musikverein ein abwechslungsreiches Konzertprogramm auf Kunststufenniveau.
Gespannte Stille herrschte, als sich die Trennwand in der Vorchdorfer Sporthalle erhob und das Bühnenbild mit den über 60 Musikern freigab. Was folgte, war ein beeindruckender Konzertabend mit vielen musikalischen Leckerbissen. Die Fanfare „Festmusik der Stadt Wien“ markierte den Beginn des Konzertes. Mit den lieblichen Klängen von Rossinis „Die Italienerin in Algier“ ging es klassisch weiter. Mit Dynamik und Emotion gelang die Vorstellung dieser Opernkomposition. Völlig konträr die Darbietung des dramatischen „Banja Luka“ von Jan de Haan. Schnelle Tempi- und Taktwechsel begleitet von abstrakten Klangwelten entführten die Besucher inmitten der Geschehnisse des Balkankonfliktes der Neunziger Jahre. Den Abschluss des ersten Teils stellte dann das spanisch anmutende Stück „El Camino Real“ von Alfreed Reed dar. Mit diesem Musikstück trat die Marktmusik im Frühjahr beim Wertungsspiel in Ternberg an und erreichte in der Kunststufe einen Ausgezeichneten Erfolg mit 92,25 Punkten. 

Der „Tscherkessentanz“ von Wilhelm Koenen war Auftakt zum zweiten Teil des Konzertes. Sprühendes Temperament und traurige Melancholie des russischen Reitervolks kamen hierbei zum Ausdruck. Anschließend begrüßte der Moderator des Abends Mag. Alois Hutterer eine neue Jungmusikerin: Johanna Viechtbauer auf der Klarinette. Der visuelle Höhepunkt des Konzertabends war die Titelmusik zum gleichnamigen Film „Das Boot“. Auf einer Videowall sahen die Besucher dazu Ausschnitte der deutschen Verfilmung. Die musikalische Umrahmung passte zu den einzelnen Szenen, die sowohl spannend als auch ruhig und schwermütig anmuteten. Es folgte das neapolitanische Volkslied „Funiculi Funicola“: bekannte Tonfolgen gepaart mit rhythmischen Wechseln kennzeichneten eine fidele Überleitung zu einem weiteren Höhepunkt des Konzertabends: „Symphonic Rock“. Als Gastsänger stand der Vöcklabrucker Harald Baumgartner gemeinsam mit dem Musikverein auf der Bühne. Mit eindrucksvoller Stimme und klarer Gestik interpretierte er Evergreens von Queens und Genesis. Mit dem traditionellen Abschlussmarsch „Radetzky-Marsch“ leitete die Marktmusik in den dritten Teil des Konzertes über. Bei Smalltalk und Musik von „Willy & the Poorboys“ ließen die Besucher gemeinsam mit den Musikern den Konzertabend ausklingen, der sich schon weit über die Gemeindegrenzen herum gesprochen hat. Einen Filmbeitrag der Veranstaltung gibt es übrigens auf dem Kanal ts1.  
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